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Visual art has long favored an idealizing conception of peas-
antry. Until the twentieth century, it often depicted peasant life
in the cycle of nature.  A grain field in the autumn sun or a mow-
er in the field are images we know from artists such as Ernst
Ludwig Kirchner and Giovanni Giacometti. The idyll of the peas-
antry of yore gives way in contemporary art to a questioning of
soil erosion or over-cultivation. Since looking at the earth as the
origin of agriculture allows us to draw conclusions about cli-
mate justice, property relations, or food sovereignty, the book
focuses on the relationship between people and the field. Land-
Liebe.Kunst und Landwirtschaft (Love of the Land. Art and Agri-
culture) sheds light on a topic that is of great importance to so-
ciety and has always been a central motif in art.

Excerpt from the text by Stephan Kunz:
Es ist das Verdienst dieser Ausstellung, dass sie bei den grossen
Veränderungen, die unsere Vorstellung von Landwirtschaft prä-
gen, nicht Halt macht und sich nicht auf kü�nstlerische Manife-
stationen beschränkt, welche die sichtbaren Entwicklungen spie-
geln, sondern bereit ist, weiter zu gehen und tiefer zu blicken.
Sie zeigt nicht nur neue Produktionsweisen von Landwirtschaft
und kulturellen Wandel, die absonderliche Blüten treiben, son-
dern stellt Fragen und lotet Zusammenhänge aus, die im Boden
gründen, aus dem alles spriesst. [...]
Zwischen dem Sichtbaren und dem Unsichtbaren liegen die hier
präsentierten Kunstwerke. Sie spannen den Bogen von einer Glo-
rifizierung der Scholle über den analytischen Blick ins Erdreich bis
zu den Formen verschiedener Agrarwirtschaften, die Künstlerin-

nen und Künstler als gesellschaftspolitisches Thema fokussieren.
Sie nehmen ökologische Aspekte in den Blick und werfen
ökonomische, soziale und kulturelle Fragen auf. Dabei zeigen sie
sich als feine Beobachterinnen und Beobachter der Gegenwart,
die mit allen Mitteln der Kunst Lebenszusammenhänge reflek-
tieren, die uns alle betreffen. Ihnen gebührt dafür unser Dank,
unsere Anerkennung und unser Respekt für die Unermüdlichkeit
und Unerschrockenheit, mit der sie uns die Augen öffnen und
Sinne und Geist schärfen.
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Agriculture as a central motif in art now and then
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